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Bezirksoberliga Herren Nord

TTC Wahrenholz : TSV Meine 
Samstag, 18.03.2023, 16:00 Uhr

9:1-Erfolg für den TSV Meine beim TTC Wahrenholz

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TTC Wahrenholz hat der TSV Meine am Samstag in weniger
als 200 Minuten zwei Punkte in der Bezirksoberliga Herren Nord gesammelt. Beim TTC Wahrenholz
lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag
aus: Mit 12:27 behielten die Gäste deutlich die Oberhand.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nicht einen Satzgewinn überließen
Meinecke / Hoffmann ihren Gegnern Breselge / Meier beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerten
damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Große / Fromhage und Wetjen / Breselge, bevor das 2:3 feststand.
Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Oelmann / Trappe wurden Bösche / Wegmeyer unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Gekämpft bis zum Schluss hatte Thomas Meinecke im Match gegen Florian
Wetjen, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Meinecke seine Favoritenrolle, die
er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Das war nichts für
schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Wetjen endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Michael Große, das
er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Volker Breselge verlor. Beim Spielstand von 1:4 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Ein Satz reichte nicht, weshalb Uwe
Bösche das Spiel gegen Jonas Breselge mit 1:3 verlor. Jens Wegmeyer versäumte es dann mit
einem 9:11, 11:6, 7:11, 1:11 gegen Steffen Oelmann, einen Punkt für sein Team zu holen. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 1:6. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Thomas Fromhage bei einer
2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Alexander Meier noch ab und quittierte ein 2:3. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Burkhard Hoffmann das Match gegen Jens Trappe, letztendlich nicht
überraschend mit 1:3 verlor. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Wahrenholz
und des TSV Meine. Nicht so gut lief es anschließend für Thomas Meinecke bei seinem 0:3 gegen
Volker Breselge, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen
waren. Das musste man neidlos anerkennen. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für
den TSV Meine die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Wahrenholz nun ein Punktekonto von 14:18 Punkten auf,
während der TSV Meine vor dem nächsten Spiel, das am 15.04.2023 gegen den SV Jembke
ansteht, 17:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Wahrenholz bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 26.03.2023 gegen den TuS Neudorf-Platendorf.

 Statistik:
 TTC Wahrenholz

Doppel: Meinecke / Hoffmann 1:0, Große / Fromhage 0:1, Bösche / Wegmeyer 0:1 
Einzel: T. Meinecke 0:2, M. Große 0:1, U. Bösche 0:1, J. Wegmeyer 0:1, T. Fromhage 0:1, B.
Hoffmann 0:1 

 TSV Meine
Doppel: Wetjen / Breselge 1:0, Breselge / Meier 0:1, Oelmann / Trappe 1:0 
Einzel: V. Breselge 2:0, F. Wetjen 1:0, S. Oelmann 1:0, J. Breselge 1:0, J. Trappe 1:0, A. Meier 1:0



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.03.2023 (21:34) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


